
Protokoll Sitzung Bildungsbeirat 21.11.2023 

20 Uhr, Rathaussaal 
 

Anwesend: Sybille Bienefeld, Benjamin Becker, Anja Janetzky, Sabine Möller, Matthias Meyer, Richard 

Müller, Kerstin Penktner, Dr. Christiane Schmahl, Lucia Schüßler, Patrick Thienelt, Eva Walldorf, Lutz 

Masson (nicht stimmberechtigt) 

 

1. Begrüßung, Feststellung Beschlussfähigkeit 

Frau Dr. Schmahl begrüßt die Anwesenden. Die Versammlung ist nicht beschlussfähig, da nur 15 

Stimmberechtigte anwesend sind. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Da der Beirat nicht beschlussfähig ist, wird die Abstimmung über das Protokoll auf die nächste Sitzung 

verschoben. 

 

3. Beschluss der Tagesordnung 

Die Anwesenden beschließen, die Tagesordnung wie verschickt zu behandeln. 

 

4. Politische Bildung in der Schule 

Vor dem Hintergrund der hessischen Landtagswahl und dem Abschneiden der AfD in Laubach (23,3% in 

Laubach, 18,4% in Hessen) wird intensiv diskutiert. Frau Dr. Schmahl hat zu Beginn der Sitzung die 

Abschnitte „Bildung“ und einen Auszug aus dem Abschnitt „Familie und Alleinerziehende“ aus dem 

Eckpunktepapier der neuen Koalition CDU/SPD in Hessen verteilt. 

 

5. Kita Lauter, Verringerung der Gruppenzahl von 3 auf 2 

Der Stavo liegt ein entsprechender Antrag des Magistrats vor. Frau Dr. Schmahl hat versucht Frau Viehmann 

(krank) bzw. ihre Stellvertretung Frau Heumann-Doebel (Kita-Aufsicht Landkreis) zu diesem Punkt 

einzuladen. Frau Heumann-Doebel hat dazu keine Zeit. Ihre schriftliche Einschätzung reproduzierte lediglich 

die bekannten Fakten.  

Von Frau Linke (Kinder- und Jugendbüro) hat Frau Dr. Schmahl die aktuellen Geburtenzahlen erhalten.  

Frau Dr. Egbert hat klar geäußert, dass das Laubacher Stift eine Verkleinerung der Einrichtung nicht richtig 

findet. Von Seiten der Oberhessischen Diakonie wird eine dreigruppige Kita mit zwei 

jahrgangsübergreifenden Gruppen und einer U3 Gruppe vorgeschlagen. So würden in jedem Fall alle Kinder, 

die in Lauter im U3 Bereich aufgenommen werden, auch einen Platz Ü3 in Lauter bekommen können. Die 

Ü3 Gruppe in Lauter sei jetzt schon nicht ausreichend für alle Lauterer Kinder. Wenn noch Kinder aus einer 

U3 Gruppe dazukämen und Kinder aus der Tagesmutterbetreuung, bestehe die Gefahr, dass manche Lauterer 

Kinder mit 3 Jahren keinen Platz in Lauter erhalten. Flüchtlingskinder hätten keine Chance nach Laubach zu 

kommen (Mobilität nicht gegeben). Die Gesamtwarteliste U3 in Laubach sei groß. 

Bürgermeister Meyer erläutert, warum nur zwei Gruppen in Lauter gebraucht werden. Aus seiner Sicht reicht 

für Lauter die Erweiterung um eine Gruppe (die Geburtenzahlen sind jetzt eher rückläufig). Der Standort am 

Bürgerhaus ist auch leichter zu realisieren, weil das Gebäude kleiner wäre und die Bedenken der 

Regionalplanung des RP so besser ausgeräumt werden könnten. Weiterhin haben 3 Tagesmütter (15 Plätze 

U3) in Laubach die Arbeit aufgenommen, bzw. nehmen sie zu Beginn des Jahres 2024 auf, so dass im U3 

Bereich ausreichend Plätze zur Verfügung stehen. In Lauter könnten weitere Tagesmütter in der alten Kita 

den Betrieb aufnehmen, sobald die neue Kita fertig gestellt ist. Eine neue Kita in Laubach Kernstadt parallel 

zur Erschließung des neuen Baugebiets würde dann auch nicht behindert. 

Die Situation wird diskutiert, eine Beschlussfassung erfolgt nicht. 

 

Update zum Protokoll (Stand 13.12.23): Im Sozialausschuss wurde das Thema ohne weitere 

Beschlussfassung diskutiert. Frau Dr. Schmahl hat dort die Diskussion des Bildungsbeirats wiedergegeben. 

Der Magistrat hat nach der Sozialausschusssitzung beschlossen, die Vorlage für die 

Stadtverordnetenversammlung zurückzuziehen.  

 

6. Bericht der AG Bildungsbericht 

Die AG ist dabei, schriftliche Teile für den Bericht zu erstellen, nachdem eine Befragung der Vereine 

durchgeführt wurde. 

 



7. Bericht der AG Schulstandort 

Der Bericht von der letzten Sitzung wird gegeben. Die Schulbroschüre zu den Laubacher Schulen soll 

überarbeitet werden. Gemeinsame Schwerpunkte der Schulen werden in folgenden Bereichen gesehen:  

a. Musik, insbesondere Chorarbeit. In der Grundschule wird sie jetzt wieder aufgenommen, in der FMG 

findet sie wie gewohnt statt. Das Kolleg hat einen Musik-Leistungskurs u.a. musische Angebote.  

b. Sport. Die Grundschule sieht darin einen Schwerpunkt (Zertifikat/ Fahrradunterricht usw.), das Kolleg 

hat einen Leistungskurs, die FMG müsste darüber diskutieren. In Laubach gibt es das Hallenbad, die 

Leichtathletik - Anlage ist erneuerungsbedürftig.  

c. Natur: Die Schulen liegen in der Natur, es gibt drei Naturkitas. Das Kolleg hat die Schaf-AG…. 

Anfang des neuen Jahres wird eine weitere Sitzung erfolgen, um die gemeinsamen Schwerpunkte weiter zu 

diskutieren. 

 

8. Update: Angesprochene Themen 

- Waldkita Freienseen: AG Kita hat eine Empfehlung an den Magistrat erarbeitet, die Gruppe wurde 

geschlossen - erledigt. 

- Kita Lauter: War heute TOP, s.o. 

- Situation in den Kitas, Wartelisten: Austausch über die Zahlen in der AG Kita soll jährlich erfolgen, 

sobald die Zahlen vorliegen - Einladung erfolgt entsprechend. 

- Schulstandort Laubach: War heute TOP, s.o. 

- Bildungsbericht wird erarbeitet. 

- Öffnung der Schulen in den Sozialraum: Kommt wieder auf die TO der AG Schulstandort (nächste 

Sitzung) 

- Freizeitangebote für Jugendliche: Bericht des Kinder- und Jugendbüros wird jährlich für den 

Sozialausschuss erstellt, soll auch im Bildungsbeirat verschickt und besprochen werden. 

- Situation der (Ukraine-)Flüchtlinge wurde besprochen. Updates nach Bedarf. 

 

9. Neuer Termin 

Wunsch ist eine frühere Uhrzeit. 

 

16.5.2024 um 18 Uhr - Ort wird noch bekannt gegeben. 

 
Um 22 Uhr wird die Sitzung geschlossen. 

 

 

Dr. Christiane Schmahl (beide Schriftführerinnen waren nicht anwesend) 


